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Verantwortung zu übernehmen, 
auch dann, wenn es nicht von einem 
erwartet wird, gehört zu den Stärken 
die Handwerkerinnen und Handwerker 
auszeichnen. Als die Jungunterneh-
merinnen und Jungunternehmer vor 
einiger Zeit  mit dem Wunsch an das 
Präsidium herangetreten sind, die 
Haupttagung zu organisieren, war die 
Reaktion deswegen eindeutig positiv.

Was das Team seit dem als Programm 
auf die Beine gestellt hat, sehen Sie auf den nächsten Seiten 
und erleben wir gemeinsam in Leipzig. Unser Tagungshotel, 
The Westin Leipzig, ist hervorragend für unsere Bedürfnis-
se ausgestattet, bietet tolle Räume, genügend Zimmer und 
eine Bar, an der der ein oder andere die Abende ausklingen 
lassen kann. 

Besonders stolz sind wir darauf, dass wir die Tagungskos-
ten in diesem Jahr noch einmal stabil halten konnten und 
das trotz der deutlich gestiegenen Kosten. Für uns war es 
wichtig, dass auch in wirtschaftlich herausfordernden Zeiten 
unsere Betriebe an der Haupttagung teilnehmen können. Da-
für bedanke ich mich sehr herzlich bei unseren Sponsoren, 
die unsere Veranstaltung großzügig unterstützen.  
 
Ich freue mich auf ein Wiedersehen in Leipzig.

 
Matthias Klenner

Unter diesem Motto trifft sich 
die BVRS-Familie vom 09. 
bis 11. Oktober in Leipzig. 
In diesem Jahr hat erstmals 
ein Team aus Jungunterneh-
merinnen die Organisation der 
Haupttagung übernommen. 
Mit frischen Ideen, neuen Per-
spektiven und viel Begeiste-
rung möchten wir Begegnun-
gen schaffen, die verbinden, 
inspirieren und den Austausch 
in unserer Branche stärken. 
 
Inhaltlich erwartet Sie ein praxisnahes Programm mit einem aus-
gewogenen Mix aus bewährten Elementen und neuen Formaten. 
Neben den klassischen Programmpunkten bieten insbesondere 
interaktive Workshops und Diskussionsrunden Gelegenheit, 
Erfahrungen zu teilen, aktuelle Themen zu vertiefen und vonein-
ander zu lernen. 

Natürlich kommt auch das gemeinsame Erleben nicht zu kurz: 
Besondere Locations und ein Rahmenprogramm bieten zahl-
reiche Gelegenheiten, Gespräche zu vertiefen und Leipzig zu 
entdecken. 

Seien Sie dabei, wenn wir gemeinsam Brücken bauen – für mehr 
Austausch, mehr Zusammenhalt und eine starke Zukunft unserer 
Branche!

Nina Kowalewski     Pauline Kahnes     Lisette Zeitler

Grußwort des Präsidenten Wir wollen Brücken bauen



09:30 Öffnung Info-Counter

10:30	 Begrüßung zum Frühstarterprogramm

10:35 „Vorbereitet sein – Notfallkoffer gepackt?“  
Herbert Reithmeir und Han Christian Jung

11:30 Networkingpause

12:00 „Zeit- und Selbstmanagement“ 
Guido Schmitz

13:00 Mittagessen

14:00 Beginn der 64. Haupttagung 
Begrüßung durch Matthias Klenner

Berichte und Verbandsangelegenheiten

15:20 Networkingpause

16:00 „Wir suchen an der falschen Stelle“ 
Keynote Kathrin Post-Isenburg

16:45 Berichte aus den Ausschüssen und der Geschäfts-
stelle

17:45 Ende des ersten Tages

19:00 Beginn Bustransfer ins Täubchenthal
Treffen in der Lobby 

19:30 Geselliger Abend der Jungunternehmerinnen und 
Jungunternehmer im Täubchenthal

22:30 Erster Bustransfer ins Hotel

01:00 Letzter Bustransfer ins Hotel

Die Hotelbar in der Lobby ist bis 03:00 Uhr geöffnet.

 

09:00 Öffnung Info-Counter

09:30	 Begrüßung zum zweiten Tag

09:35 Podiumsdiskussion Betriebsübergabe 
Antonia und Michael Rinke im 
Gespräch mit Julia Angerer

10:15 Networkingpause

10:30 Workshops Block 1

11:15 Networkingpause

12:00 Workshops Block 2

13:00 Mittagessen

14:00 Workshops Block 3

alternativ Rahmenprogramm

14:30 Beginn Rahmenprogramm

17:00 Ende Rahmenprogramm

19:15 Treffen in der Hotel-Lobby 
Spaziergang zum Stadtbad Leipzig

19:30 Geselliger Abend auf Einladung des Bundesverban-
des im Stadtbad Leipzig 

01:00 Ende der Abendveranstaltung

Die Hotelbar in der Lobby ist bis 03:00 Uhr geöffnet.
 

Das Programm am Freitag Das Programm am Samstag



10:30 bis 11:15 Workshop-Block 1

Salon Goethe Salon Faust Salon Schiller Salon Bach
Julia Anger
Engel Unternehmens-
beratung 
Betriebsübergaben im 
Handwerk 

Simone Lafrenz und  
Judith Lorenz  
Agentur Brandrevier 
Klimavorsorge als Leitmotiv 

Jürgen F. J. Mintgens 
GTW Rechtsanwälte 
Reklamationsmanagement 
im Handwerk 

Norman Mester 
Mester GmbH 
Mein erstes Reel

12:00 bis 13:00 Workshop-Block 2

Salon Goethe Salon Faust Salon Schiller Salon Bach
Michael Mettler 
Mettler GmbH 
Alle sprechen über KI

Matthias Albrecht 
Signal Iduna 
Altersvorsorge als Benefit 
im Betrieb

Kathrin Schiller 
Schiller Sonnenschutz 
Respektvolle Kommunika-
tion

Manuel Berger 
SUW Berger GmbH
Energieberatung und Förder-
möglichkeiten für Endkunden

14:00 bis 15:00 Workshop-Block 3  
Bitte wählen Sie je einen Vortrag aus jedem Block. 
 
Der Workshop-Block 3 findet parallel zum Rahmenpro-
gramm statt. Bitte entscheiden Sie sich für das Rahmen-
programm oder einen dritten Workshop

Salon Goethe Salon Faust
Werner Gräf 
VDS 
Service nach Verkauf

Simon Schmid 
BVRS
Die Verbands-App

 

Die Workshops am Samstag



Die Anmeldung zur Haupttagung erfolgt 
erstmals rein digital. Unter 
bvrs.info/HT2026 werden Sie übersicht-
lich und komfortabel durch den Anmel-
deprozess geführt. Ganz egal, ob am 
Computer, dem Handy oder Tablet. 

Die Tagungskosten konnten wir 2026 
stabil halten:

Erwachsene Mitglieder zahlen 299,- €
Erwachsene Nicht-Mitglieder 629,- €
Jugendliche (12-17 Jahre) 75,- €

In unserem Tagungshotel, dem The Wes-
tin Leipzig, haben wir ein Zimmerkon-
tingent reserviert, in dem Sie preiswert 
übernachten können. Unter 
bvrs.info/hotel-leipzig steht für Sie die 
Buchungsmaske bereit. 

Wir freuen uns, dass wir die Übernach-
tungspreise im Vergleich zu den Vor-
jahren sogar etwas reduzieren konnten. 
Zimmer gibt es für  
 
139,- € als Einzelzimmer und  
159,- € als Doppelzimmer
 
natürlich inklusive eines reichhaltigen 
Frühstückbuffets.

Auch über die Anreise haben wir uns 
Gedanken gemacht und bieten erstmals 
für die Reise nach Leipzig ein Eventticket 
der Deutschen Bahn an. Wer CO2-neutral 
und bis zu 10% günstiger nach Leipzig 
reisen möchte, findet Tickets von allen 
Bahnhöfen in Deutschland unter  
bvrs.info/mit-dem-zug-nach-leipzig.

Das Hotel ist fußläufig (ca. 500 m) vom 
Hauptbahnhof Leipzig entfernt.

Wenn Sie mit dem Auto anreisen, stehen 
Ihnen am Hotel kostenpflichtige Park-
plätze zur Verfügung. Nur wenige Schrit-
te (ca. 300 m) vom Hotel entfernt finden 
Sie weitere (günstigere) Parkplätze im 
Zoo-Parkhaus, Parthenstraße 8, 04105 
Leipzig.

Anmeldung Zimmerbuchung Anreise



Herbert Reithmeir 
ist seit 1999 als Berater und Unterneh-
mens-Coach im Handwerk tätig. Sein 
Lebensmotto „Es gibt ein Leben vor dem 
Tod“ setzt er in seiner täglichen Arbeit um.

Han Christian Jung 
ist Bau- und Wirtschaftsrechtler aus Lei-
denschaft. Sein Arbeitsschwerpunkt liegt in 
der Entwicklung von Strategien zur Pro-
zessvermeidung, denn: „Der beste Prozess 
ist der, den man nicht führt“. 

Guido Schmitz 
begleitet Unternehmer, Selbstständige und 
Führungskräfte dabei, klarer zu kommuni-
zieren, stärker zu führen und mit mehr inne-
rer Ruhe zu handeln. Seine Vorträge verbin-
den Praxisnähe, emotionale Intelligenz und 
echte Begeisterung für Menschen. 

Kathrin Post-Isenberg zählt zu den 
profilierten Stimmen des Handwerks. 
Als Steinmetzmeisterin, Kolumnistin und 
Podcasthost ist sie als Meinungsbildnerin 
und gefragte Speakerin für Handwerks-
kammern, Verbände und Organisationen 
unterwegs. Ihre Themen: Zukunft des 
Handwerks, Führung, Unternehmertum und 
Arbeitgeberattraktivität. Bei uns hält sie 
ihre Keynote „Wir suchen an der falschen 
Stelle“  am Freitagnachmittag. 

Julia Anger 
ist Unternehmensberaterin und begleitet 
u. a. Betriebsnachfolgen von kleinen und 
mittleren Handwerksbetrieben. Praxisnah, 
lösungsorientiert und immer auf Augen-
höhe unterstützt sie Unternehmen dabei, 
nachhaltige Entscheidungen für die Zukunft 
zu treffen.

Michael Rinke ist Geschäftsführer der Nitz 
+ Nitz GmbH, einem Berliner Meisterbe-
trieb für Rollläden, Markisen und Sonnen-
schutz. Seit vielen Jahren hilft er End-
verbrauchern, ihr Zuhause komfortabler, 
sicherer und energiesparender zu machen 
– mit durchdachten, langlebigen Lösungen. 

Antonia Rinke arbeitet seit 2021 im Famili-
enbetrieb Nitz + Nitz. Seit dem 10.10.2024 
als Rollladen- und Sonnenschutzmeisterin. 
Aktuell gestaltet sie die Neustrukturierung 
des Unternehmens  und treibt die Digitali-
sierung voran – mit dem Ziel, den Betrieb 
zukunftssicher aufzustellen. 

Michael Mettler ist Meister im Rollladen- 
und Sonnenschutzhandwerk und hat ein 
berufsbegleitendes Masterstudium an der 
DHBW abgeschlossen. Gemeinsam mit 
seinem Bruder führt er das Familienunter-
nehmen in dritter Generation. Neben dem 
Verkauf verantwortet er die Weiterentwick-

lung digitaler Arbeitsprozesse und treibt 
die Digitalisierung des Unternehmens mit 
praxisnahen und zukunftsorientierten Lö-
sungen aktiv voran.

Kathrin Schiller 
Kathrin Schiller ist Geschäftsführerin der 
Schiller Sonnenschutztechnik GmbH und 
Kommunikationsexpertin. Sie öffnet ihre 
Werkzeugkiste für Gespräche, die wirken: 
Mitarbeitende motivieren. Konflikte lösen. 
Reklamationen klären. Kunden gewinnen. 
Gerade dann, wenn es schwierig wird.

Manuel Berger hat nach seinem Meister-
abschluss die Qualifikation zum Energie-
berater erworben, da sich Rollladen- und 
Sonnenschutztechnik und Energieeffizienz 
sinnvoll ergänzen. Seit 2022 beschäftigt er 
sich intensiv mit den Themen Energiebera-
tung und energetische Optimierung. 
 
Norman Mester ist Geschäftsführer 
der Mester GmbH Bielefeld. Mit seinem 
RS-Fachbetrieb hat er inzwischen über 
4.000 Follower auf Instagram. Er berichtet 
uns, wie man auf Social-Media erfolgreich 
wird.  
 
Simon Schmid ist Hauptgeschäftsführer 
des BVRS und stellt die neue BVRS-App 
vor. 

Die Referentinnen und Referenten 



Jürgen F. J. Mintgens ist Fachanwalt 
für Bau- und Architektenrecht mit dem 
Schwerpunkt baubegleitende Rechtsbera-
tung und Konfliktmanagement. Ob als Leis-
tungserbringer oder Leistungsempfänger, 
Reklamationen kennt jeder Handwerksbe-
trieb. Wie man damit umgeht, lernen wir 
aus seinem Vortrag. 
 
Simone Lafrenz und Judith Lorenz sind 
unsere Ansprechpartnerinnen bei der 
Agentur Brandrevier und haben für den 
Bundesverband den Begriff „Klimavorsor-
ge“ entwickelt. Nun gilt es, den Begriff mit 
Leben zu füllen.  

Matthias Albrecht ist dem Handwerk seit 
vielen Jahren tief verbunden. Als Zielgrup-
pendirektor Handwerk der Signal Iduna 
weiß er, wie wichtig das Binden von Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter an Handwerks-
betriebe ist und hat Vorschläge, wie das 
gelingen kann.  
 
Werner Gräf ist 2. Vorsitzender des Ver-
bandes Deutscher Sonnenschutzreiniger. 
In seinem Vortrag berichtet er, warum „Ser-
vice nach Verkauf“ wichtig ist und welche 
Potentiale in der Sonnenschutzreinigung 
liegen.  

Täubchenthal am Freitag

Am Freitagabend laden die Jungunterneh-
merinnen und Jungunternehmer ins Täub-
chenthal. Das Täubchenthal im Leipziger 
Stadtteil Plagwitz ist eine Konzert- und 
Partylocation, mit unverwechselbarem 
Charakter. Backstein, Stahlträger und  
hohe Fenster sorgen für eine besondere 
Stimmung.  

Hier essen wir im großen Saal und auf der 
Empore, bevor im Clubzimmer ein DJ echte 
Party-Atmosphäre schafft. 
 
Vom Hotel beginnt der Bustransfer um 
19:00 Uhr, der erste Bus zurück geht um 
22:30 Uhr, der Besenwagen für die letzten 
Nachtschwärmer fährt um 01:00 Uhr. 

Stadtbad am Samstag

Eine Mischung aus Lost-Place und wun-
derbarer Abend-Location erwartet uns am 
Samstagabend im Stadtbad Leipzig. 

Im 1916 erbauten Schwimmbad, mit dem 
ersten Wellenbad Europas, kann man seit 
Jahren nicht mehr schwimmen, dafür aber 
in einer einzigartigen Atmosphäre feiern. 

Die Schwimmbecken sind geschlossen, die  
Jugenstil-Architektur mit neoklassizisti-
schen Einflüssen ist geblieben -  und heute 
noch so beeindruckend, wie sie auch auf 
die Leipzigerinnen und Leipziger vor rund 
100 Jahren gewirkt haben muss.  
 
Nach dem Essen sorgt die Band Phine 
Knipp für Partystimmung.  
 
Das Stadtbad ist fußläufig vom Hotel ent-
fernt. Wir treffen uns um 19:15 in der Lobby 
zum Spaziergang 

Für beide Abende gilt: Wir wollen, dass 
sich alle unsere Gäste wohlfühlen und 
verzichten deswegen bewusst auf eine 
Kleiderordnung. Tragen Sie einfach, was 
am besten zu Ihnen passt. 
 

Wiedersehen, Netzwerken und Feiern



Medienverwendungsrechte:  Wir weisen darauf hin, dass 
am Veranstaltungsort Fotos angefertigt werden und zu Zwe-
cken der Dokumentation der Veranstaltung veröffentlicht 
werden können. Wenn keine gegenteilige Erklärung vorliegt, 
erteilt der/die Abgebildete mit der Tagungsanmeldung
seine/ihre ausdrückliche Zustimmung zu Bildaufnahmen, 
die auch seine/ihre Person abbilden können. Er/Sie nimmt 
zur Kenntnis, dass diese Zustimmung unentgeltlich erfolgt. 
Weiter erteilt der/die Abgebildete das Einverständnis, dass 
dessen Bildaufnahmen (zum Zweck der Berichterstattung, 
Bewerbung, Nachberichterstattung, Dokumentation, etc. 
in Printmedien (z. B. Zeitung, Zeitschrift) und  in elektroni-
schen Medien (z. B. TV, Internet, Social-Media) veröffentlicht 
werden können. 

DSGVO: Der BVRS erhebt und verarbeitet Ihre im Wege der 
Anmeldung angegebenen personenbezogenen Daten zum 
Zwecke der vollständigen Veranstaltungsdurchführung. Die 
Datenerhebung und Datenverarbeitung ist für diesen Zweck 
erforderlich und beruht auf § 6 Abs. 1f DSGVO. Eine Weiter-
gabe von Daten an Dritte kann stattfinden, soweit es für die 
Durchführung der Veranstaltung erforderlich ist. Die Daten 
werden gelöscht, sobald sie für den Zweck ihrer Verarbei-
tung nicht mehr erforderlich sind. Sie sind berechtigt, Aus-
kunft über Ihre bei uns gespeicherten Daten zu beantragen 
sowie bei Unrichtigkeit der Daten die Berichtigung oder bei 
unzulässiger Datenspeicherung die Löschung der Daten zu 
fordern. Ihnen steht des Weiteren ein Beschwerderecht bei 
der zuständigen Aufsichtsbehörde zu.  
 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an: datenschutz@rs-fach-
verband.de.  
 
Bildnachweis: In dieser Broschüre werden Bilder folgen-
der Urheber verwendet: Michael Bader, Andreas Schmidt, 
Alexander Schmidt, Täubchenthal Leipzig und BVRS.

JUNGUNTERNEHMER

DER FACHVERBAND


